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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Gemeinderat am 17.05.2018  - öffentlich - 
 

 
 

 
Verabschiedungen von Lehrkräften in Schulen in Trägerschaft der Stadt Schwetzingen 
– Bereitstellung eines maximalen Budgets 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Den Schulleitungen von Schulen in Trägerschaft der Stadt Schwetzingen werden für die 
Verabschiedung von Lehrkräften in den Grundschulen ein jährlicher maximaler 
Verfügungsrahmen i.H.v. 100 EUR, in den weiterführenden Schulen i.H.v. 200 EUR auf der 
Haushaltsstelle „Vermischte Ausgaben“ (668000 im jeweiligen Unterabschnitt) zur Verfügung 
gestellt. Im Einzelfall sollen maximal 25 EUR pro Person die Richtschnur sein. 
 
 

Erläuterungen: 
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat wiederholt bei Prüfungen festgestellt, dass Schulleitungen 
für offizielle Präsente für die Verabschiedung von Lehrkräften städtische Gelder verwendet 
haben.  
 
Haushaltsmittel werden grundsätzlich für den Betrieb der Schule zur Verfügung gestellt. Da 
es sich bei Lehrkräften nicht um städtische Mitarbeiter, sondern um Bedienstete des Landes 
Baden-Württemberg handelt, bedarf es eines Beschlusses durch den 
Verwaltungsausschuss/ Gemeinderat, städtische Mittel für diesen Zweck zur Verfügung zu 
stellen. Das Land stellt hierfür keinerlei Budgets bereit. 
 
Eine Umfrage bei den umliegenden Großen Kreisstädten im Rhein-Neckar-Kreis hat eine 
unterschiedliche Handhabung ergeben. Die Verwaltung schlägt vor, den überschaubaren 
Rahmen laut Beschlussvorschlag vorzugeben und somit zu gewährleisten, dass jede 
Schulleitung in die Lage versetzt wird, aus dem Budget gewisse Verpflichtungen zu tätigen.  
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